
Die Schauspieler im

Theater in der Zosefstadt
unter der Führung von

MWWMWMMWDMMMM Max Reinhardt IWMWUMWMMWWWUU

Sonntag den 22 . Jänner 1933

Preise 1 bis IO Schilling W

Der Hüyneryof
Schwank in drei Akten von Tristan Bernard , deutsch von Julius Elias

Löonard Bernard . . Hermann Thimig
Bertrand . . . . . Delius
Der Arzt . . . . Neugebauer
Dominique, Bedienter bei Frau v . Vertal. . Horky
Firmin, Bertrands Kammerdiener . . . . . . . . . . . . . . Brebeck
Iaqueline , Bertrands Frau . . Degischer
Emmeline v . Mastier . . . . . . Mardayn
Banina . . Geßner
Frau v . Vertal , Iaquelines Tante . . . . . . . . . . Larlsen
Irma , Hausmädchen . . Czepa

Regie : Iwan Schmith

Bühnenbilder und technische Einrichtung: Karl Dworsky

Nach dem zweite » Mt eine größere Pause

Schuhe : Haus der Schuhmoden : H. Bauer , I ., Fleischmarkt 16

Mantel der Frau Mardayn und Sportanzug des Herrn Delius : M . Reuman « , I., Kärntnerstraße 19 —
Perücke der Frau Mardayn vom Friseur Zosef Lämmer , IX ., Wiederhofergasse 1 — Damenhüte : Studio
Stella Fraenkel , I., Fahnengasse 2 (Hochhaus) - Pelze : Peuizek & Rainer , I ., Singerstraße 8 — Hand¬
taschen: Hermann Lederer & Co., VII, , Zieglergaffe 61 — Möbel im 1 . Akt : Z. Müller , VI., Webgasse 3s
— Möbel im 2. und 3. Akt : Brüder Soffer , I ., Singerstraße 4 — Beleuchtungsgegenstände : Erzgießerei Ä . Csfe*

VIII., Josefstädterstraße 44 - Schmuck: „Perlkönigin " (R . Fleischer ), VI. , Mariahilferstraße 81

Kassen-Gröffnung 3 Uhr Mnfang 4 Uhr Ende « ach 8 Uhr

Über behördliche Anordnung find Oberkleider , Schirme und Stöcke an den Garderoben abzugeben . Nach
den Bestimmungen Der behördlich genehmigten Hausordnung haben Damen und Herren im Zuschauer-.
raume (Logenplätze MWgenommen) Me Hüte abzunehmen . Belegen der Sitzplatze ist behördlich untersagt .

Der Kartenverkauf für angekündigte Vorstellungen finde t an den Tageskassen im Theater in der Zosefstadt
(Telephon Nr . A 22-4-20 und im Rotenturmbasar , Kabine 11 (Telephon Ne . R 29-1-38) von 9 bis- Uhr

nachmittags <r« rtttterbroche « statt

.Slbemühl«. Wien IX.
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